
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, Lieferungen und 
Leistungen zwischen [Ihr Firmenname] (nachfolgend „Verkäufer“) und dem Kunden, sofern nicht 
ausdrücklich schriftlich etwas anderes vereinbart wurde. 
 
2. Preise und Zahlungsbedingungen 
1. Alle Preise verstehen sich in Euro zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer, sofern nicht anders 
angegeben. 
2. Zahlungen sind innerhalb von 7 Tagen nach Rechnungsstellung ohne Abzug zu leisten. 
3. Die Zahlung kann per Banküberweisung, Kartenzahlung oder Barzahlung erfolgen. 
4. Der Verkäufer behält sich vor, je nach Bonitätsprüfung des Kunden die Lieferung 
ausschließlich gegen Vorauskasse auszuführen. 
5. Materiallieferungen sind stets im Voraus zu bezahlen. 
6. Bei Großaufträgen wird eine angemessene Abschlagszahlung vereinbart. 
 
3. Bonitätsprüfung 
Der Verkäufer ist berechtigt, vor Vertragsabschluss eine Bonitätsprüfung des Kunden 
durchzuführen. Bei negativer Bonitätsbewertung kann der Verkäufer die Annahme des Auftrags 
ablehnen oder nur gegen Vorauskasse leisten. 
 
4. Lieferung und Gefahrübergang 
1. Liefertermine und -fristen gelten nur als verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt wurden. 
2. Mit Übergabe der Ware an den Kunden oder an den Transporteur geht die Gefahr auf den 
Kunden über. 
 
5. Mängelanzeige und Gewährleistung 
1. Der Kunde ist verpflichtet, die gelieferte Ware unverzüglich nach Erhalt zu prüfen. 
2. Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 48 Stunden nach Erhalt der Ware schriftlich 
anzuzeigen. 
3. Bei verspäteter Mängelanzeige gelten die Waren als ordnungsgemäß und frei von Mängeln 
geliefert. 
4. Gesetzliche Gewährleistungsansprüche bleiben im Übrigen unberührt. 
 
6. Eigentumsvorbehalt 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Verkäufers. 
 
7. Schlussbestimmungen 
1. Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Schriftform. 
2. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, so wird die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 



3. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich 
zulässig, der Sitz des Verkäufers. 
 
 
 
 


